
A.C.A.B. ?
„A“ll „C“ops „A“re „B“astards“ - Alle Bullen sind Bastarde. Das ist auf un-
zähligen Wandflächen zu lesen ist. Insbesondere in der EU-Metropolregion 
Nürnberg. Das „B“ steht hier für „Beckschweine“, also für Günter Beckstein 
und seine Schweine. Eben nicht nur für „B“ullen die sich von „B“eckstein 
negativ anweisen haben lassen. Sondern für Alle, die gezielt zum Nachteil von 
Menschen gehandelt, „dann auch“, haben.

Ein „Social Tagging“ von Klaus Stölzel

„...dann auch“, heißt mit politischen Vorsatz, also mit politischen Wissen und Wollen. So ein „Vor-
satz“ geht - z. B. - auch von hochrangigen Polizisten aus, die ihre Untergegebenen dann eiskalt zum 
„Nachteil von Menschen“ anweisen und diesen „Nachteil“ so umsetzen.

Oder anders gesagt: Wenn politisches Wunschdenken anstatt „Das Recht“ ausgeübt wird.

Die „Kleinen“ hängt man. Die „Großen“ lässt man laufen. Deswegen, weil es in Deutschland aus-
schließlich sogenannte „Politische Staatsanwälte“, also die politisches Wunschdenken zur Zeit aus-
schließlich umsetzen, gibt. Das Gleiche gilt auch für die Damen und Herren RichterInnen.

In Italien gehen die Uhren anders. Dort gibt es keine politischen Staatsanwälte, also weisungsge-
bundene. D. h., soweit Unbestechliche, gerade wegen den Italienischen Verhältnissen (Mafia).

Deswegen 5 Jahre Haft für Vincenzo Canterini, einen von 16 hochrangigen Polizisten, wegen
schwerer Beweisfälschung. Rund 3 Wochen nach seiner Verurteilung - Anfang Juli 2012 - packt er 
endlich aus. Im Prozess schwieg er ausschließlich. Es gab so etwas wie eine politische Anweisung 
der Regierung „Silvio Berlusconi“, dass hier unschuldige Gegner des G-8-Gipfels 2001 in Genua 
systematisch zusammenzuschlagen und zu verhaften sind, so Canterini. Also, Terror-Management ?

Wann packt endlich der sogen. „Leitende“ Kriminaldirektor Wolfgang Geier aus ? Es gibt den be-
gründeten Verdacht, dass er sich im Fall Knobloch/Kulac, gezielt zum Nachteil von Herrn Kulac 
von Günter Beckstein, hat anweisen lassen. Ich gehe deshalb davon aus, dass Herr Geier nicht zu-
fällig für den weiteren „Dirty Job“ - zum Schutze des Verfassungsschutzes - also Leiter der „SOKO
BOSPORUS“ wurde. Also, doch systematisches und gezieltes Terror-Management ?

Das Polizeipräsidium für Mittelfranken in Nürnberg trägt im Volksmund auch den Namen: 
„Die Fälscherwerkstatt“. Einen ähnlichen „Spitz“-Namen habe ich einen weiteren „Spitz“en-Mit-
arbeiter des Landes Bayern gegeben, nämlich Herrn Hasso Nerlich: „Der Grundbuchfälscher“ - 
ehemaliger Präsident des Amtsgerichtes Nürnberg und nun aus „CSU-Beckstein-Merk“ Gnaden 
„Generalstaatsanwalt“ geworden - gegeben.

Herr Nerlich weigerte sich nachhaltig mir Auskunft - über eine Grundbuchänderung/Umschreibung
zugunsten meiner Schwester Ute Buse, geb. Stölzel über einen Wohnblock in St. Sebald - zugeben
bzw. einzusehen. Es gibt hierfür keinen förmlichen Grundbuchantrag. Frau Buse - Sie wissen schon 
- ist die Ex-Geliebte u. Nachbarin von Ex-Staatsanwalt und nun Herrn OB Dr. Jung der Stadt Fürth.

Die „Beckschweine“ gibt es nicht nur bei der Polizei und Justiz, sondern auch bei der „SPD“.


